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Aus der Region

Kirmes sorgt
für Sperrung

DREIKIRCHEN. Die Orts-
durchfahrt Hauptstraße
Dreikirchen ist von Frei-
tag bis einschließlich
Dienstag (6 Uhr), 6. bis
10. September, wegen ei-
ner Veranstaltung (Kirch-
weihfest) gesperrt. Ge-
trennte Umleitungsstre-
cken für Pkws und Lkws
sind ausgeschildert.

Neue
Beigeordnete
für den Kreis
MONTABAUR –ifd- Der
Westerwälder Kreistag hat
Gabi Wieland (CDU) in
seiner letzten Sitzung zur
neuen, hauptamtlichen
Kreisbeigeordneten ge-
wählt. Sie setzte sich ge-
gen ihren Mitbewerber
Marco Dörner (SPD) mit
31:17 Stimmen durch.
Das Amt wird sie zum 1.
November antreten. Wie-
land gibt ihr Landtags-
mandat ab, bleibt aber
weiterhin ehrenamtliche
Stadtbürgermeisterin von
Montabaur. Ulrich Kessler
und Klaus Koch wurden
zu ehrenamtlichen Bei-
geordneten gewählt.

Themenreihe
zu Gast in
Hundsangen
HUNDSANGEN. Leben
eigentlich Menschen mit
Handicap anders als „nor-
male“ Menschen? Wer
oder was ist „normal“?
Was braucht es für ein
würdevolles Leben? Am
Donnerstag, 5. September
(19 Uhr), berichten Mitar-
beiter des CAP-Marktes in
Hundsangen und Betreu-
er des Caritas-Verbandes
über ihre Alltags-Erfah-
rungen, über Wohnen,
Freizeit, Arbeit und mehr.
Der Themenabend findet
im CAP-Markt statt, der
Eintritt ist frei. Der Abend
ist Teil der Themenreihe
„Leidenschaft für Gott und
die Menschen“.

Eisbachtaler Derbyfrust/
Bezirksliga-Spitzenspiel am Freitag
Eisbachtaler verlieren
0:3 gegen Koblenz S. 8
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Gut zu wissen . . .

Krabbeln, spielen, kennenlernen
für Kinder und Eltern
HÖHR-GRENZHAU-
SEN. Für Kinder und
Eltern gleichermaßen
sind die Spiel- und
Krabbelgruppen des
Kinderschutzbundes
ein Gewinn. Die Klei-
nen können sich frei
entfalten, nach Her-
zenslust spielen und
Freunde finden. Pä-
dagogische Fach-
kräfte fördern dabei
Bewegung und Sin-
neswahrnehmung, und sie stiften Kreativität im musi-
schen Bereich. Die Stunden beim Kinderschutzbund
werden auch dabei helfen, dass den Kindern später
der Wechsel in den Kindergarten leichter fällt. Die Kin-
der sollten mindestens sechs Monate alt sein. Mama
und Papa bekommen wertvolle Tipps und neue Spiel-
ideen, und nebenbei finden sie während der Kurse
leicht Anschluss an Gleichgesinnte, mit denen sie Er-
fahrungen austauschen und über ihr Lieblingsthema
reden können: die lieben Kleinen. Viele solcher El-
terngruppen treffen sich noch, wenn die Kinder längst
auf eigenen Beinen stehen. Die Kosten für zehn Tref-
fen je eineinhalb Stunden belaufen sich auf 35 €; für
Mitglieder des DKSB 20 €. Für die Fortführung der
Gruppen wird außerdem schnellstmöglich eine Erzie-
herin für circa zwei Stunden pro Woche gesucht. Wei-
tere Informationen über die Spiel- und Krabbelgruppen
gibt es beim Deutschen Kinderschutzbund Kreisver-
band Westerwald/Ortsverband Höhr-Grenzhausen
(Hermann-Geisen-Str. 44) unterq (02624) 44 88, info@
kinderschutzbund-westerwald.de und auf www.
kinderschutzbund-westerwald.de. Foto: DKSB

Gymnasium im Kannenbäckerland
schließt Kooperationsvertrag
Schule und Hochschule Koblenz unterstützen bei der Berufswahl

HÖHR-GRENZHAUSEN/
KOBLENZ. Das neue
Schuljahr beginnt für das
Gymnasium im Kannen-
bäckerland in Höhr-
Grenzhausen mit der Ab-
sicht, Schüler künftig noch
besser auf ihre Studien-
und Berufswahl vorzube-
reiten. Um diese bei ihrer
Entscheidung zu unter-
stützen, hat die Schule nun
mit der Hochschule Kob-
lenz eine engere Zusam-
menarbeit vereinbart.
Durch die Kooperation soll
auch das Schülerinteresse
für den naturwissen-
schaftlichen Unterricht in
den sogenannten MINT-
Fächern gestärkt werden,
die an der Hochschule be-
sonders für ein Studium in
den Fachbereichen bau-
en-kunst-werkstoffe, Ma-
thematik und Technik so-
wie Ingenieurwesen rele-
vant sind.

„Schnupperangebote,
Workshops und Ferienkur-
se sowie Infotage und Mes-
sen an der Hochschule wie
beispielsweise der wieder
am 13. Februar stattfin-
dende Hochschulinforma-
tionstag ermöglichen den
jungen Leuten Einblicke in
die Labore und Vorlesun-
gen, in Studieninhalte und
den Hochschulalltag“, er-
klärt Inge Bitzer von der Ko-
ordinierungsstelle Schulen
der Hochschule Koblenz,
„das gibt Schülerinnen und
Schülern Orientierung bei
der Vielzahl der angebote-

nen Studiengänge und zeigt
ihnen außerdem, wofür sie
das schulische Wissen rund
um Physik und Mathematik
später einsetzen können.“
Darüber hinaus beteilige
sich die Hochschule Kob-
lenz auch an schulischen
Veranstaltungen zur Stu-
dien- und Berufsberatung,
stelle dort Studienmöglich-
keiten vor oder bringe mit
dem MINT-Mobil Work-
shops vom Labor direkt in
das Klassenzimmer.
„Angesichts der sehr guten
Berufsaussichten von In-
genieurinnen und Ingeni-
euren ist es besonders be-
dauerlich, dass viele junge
Menschen vor einem sol-
chen Studium zurück-
schrecken, weil sie etwa an
ihren Kenntnissen in Ma-
thematik zweifeln“, so Prof.

Dr. Kristian Bosselmann-
Cyran, Präsident der Hoch-
schule Koblenz. Durch ei-
ne frühzeitige Studienbe-
ratung wolle man interes-
sierte Jugendliche für MINT-
Fächer begeistern, Hemm-
schwellen abbauen und so
dem eklatanten Fachkräf-
temangel im MINT-Bereich
entgegentreten.
Für Nino Breitbach, Leiter
des Gymnasiums im Kan-
nenbäckerland in Höhr-
Grenzhausen, ist diese Ko-
operation mit der Hoch-
schule Koblenz ein guter
Weg, die Schülern bei der
Berufswahl zu unterstüt-
zen: „Wir möchten den jun-
gen Leuten berufliche Pers-
pektiven aufzeigen, die sie
direkt hier vor Ort am West-
erWaldCampus wie auch
an den anderen Standor-

ten der Hochschule Kob-
lenz haben.“ Er sieht wei-
tere Vorteile in der Ko-
operation: „Neben der Stu-
dienberatung der Schüle-
rinnen und Schüler profi-
tieren zusätzlich auch wir
Lehrkräfte davon, uns mit
den Lehrenden an der
Hochschule zu didakti-
schen und curricularen Fra-
gen austauschen zu kön-
nen.“
Nach der Unterzeichnung
des Kooperationsvertrags
führte Prof. Dr. Thomas
Schnick, Dekan des Fach-
bereichs Ingenieurwesen,
die Delegation des Gym-
nasiums durch die Labore.
Die Lehrkräfte zeigten sich
begeistert von dem mo-
dernen Gebäude und der
sehr guten Ausstattung.
Die Informationsmöglich-

keiten rund um ein MINT-
Studium sind an der Hoch-
schule Koblenz vielfältig.
Bereits am 18. September
können Schüler am Rhei-
nAhrCampus in Remagen
hautnah erfahren, dass Ma-
thematik alles andere als
langweilig ist. Dann öffnet
der Campus seine Türen
für den Tag der Bioma-
thematik und gibt Einblick
in einen zukunftsweisen-
den Studiengang an der
Schnittstelle von Mathe-
matik, Medizin und Bio-
wissenschaften. Am 15. No-
vember haben Studienin-
teressierte dann im Rah-
men der MINT-Messe am
RheinMoselCampus in
Koblenz die Möglichkeit,
sich über die vielfältigen
Studienangebote in den
drei mathematisch-techni-
schen Fachbereichen der
Hochschule zu informieren
und sich von der Begeis-
terung für die Naturwis-
senschaften anstecken zu
lassen. In Vorträgen, Work-
shops und an aufregenden
Messeständen zeigen die
MINT-Fachrichtungen, was
ihre rund 30 Bachelor- und
zehn Master-Studiengänge
alles zu bieten haben. Des
Weiteren finden auch in
den Herbstferien wieder
kostenlose technische Fe-
rienkurse statt.

M Weitere Infos zu den Ver-
anstaltungen für Studienin-
teressierte gibt es im Inter-
net auf www.hs-koblenz.de/
veranstaltungen.

Über die neue Kooperation freuen sich (v. links) Prof. Dr. Thomas Schnick, Prof. Dr.
Kristian Bosselmann-Cyran, Klemens Breitenbach, Simone Raab, Alexandra Schlupp,
Robert Bennewitz, Christina Heim-Cleppien, Nino Breitbach und Anika Huhn.

Freiwillige Feuerwehr Heilberscheid
hat jetzt offiziell einen Jugendwart

HEILBERSCHEID. Jetzt ist es offiziell: Marco Weimer (rechts) aus Heil-
berscheid erhielt kürzlich seine Ernennungsurkunde zum Jugend-
wart aus den Händen von Andree Stein (Zweiter v. rechts), dem Brand-
schutzdezernent und Ersten Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Montabaur. Das Amt selbst bekleidet Weimer schon seit November
des vergangenen Jahres, ihm fehlte damals noch ein spezieller Lehr-
gang an der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule. Den

hat er nun erfolgreich absolviert, daher war seine Ernennung eher ei-
ne Formsache, die allerdings bei seiner Heimatfeuerwehr Heilber-
scheid entsprechend gewürdigt wurde: Viele seiner Kameraden und
auch der Feuerwehrnachwuchs kamen persönlich vorbei, um der klei-
nen Feierstunde beizuwohnen. Stein wünschte Weimer für sein künf-
tiges Wirken viel Erfolg und dankte ihm für sein engagiertes eh-
renamtliches Wirken.
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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